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§ 12 . Drehmoment einer Kraft in bezug auf einen Punkt . Zusammen¬

setzung von Drehmomenten .

„Unter Drehmoment einer Kraft in bezug auf einen Punkt , Drehpunkt
oder Momentenpunkt , versteht man das Drehungsbestreben dieser Kraft .

“

Ist der genannte Punkt der Drehpunkt eines Körpers , so verursacht die
Kraft um diesen eine um so intensivere Drehung , je größer sie ist und je
größer der Abstand des Drehpunktes von der Richtung der Kraft , der Hebel¬
arm, ist .

Kraft und Hebelarm sind also Faktoren des Drehmomentes .
„Die Größe des Drehmomentes ist das Produkt aus der Kraft und . ihres

Hebelarmes “ —
M = Pp . ( 38)

Da die Bezeichnung der Kraft kg und diejenige des Hebelarmes Meter

(cm , mm ) ist , wird die Bezeichnung des Drehmomentes Kilogrammeter , ab¬

gekürzt kgm (kgcm , kgmm ) .
Das Vorzeichen des Dreh - _E

'
r-

momentes wird positiv ge - räo "
_

nommen , wenn die Drehrich - L ~ -
tung im Uhrzeigersinne vor - / t-tAl
handen ist , negativ im Gegen¬
falle . Entgegengesetzt gleiche
Drehmomente heben sich auf .

Das Drehmoment einer
Kraft in bezug auf einen in
ihr liegenden Punkt ist Null
( Hebelarm ist 0, daher auch das
Drehmoment ) .

„Das Drehmoment der Re¬
sultierenden zweier Kräfte ,
welche gemeinschaftlichen An¬
griffspunkt haben , ist gleich der
algebraischen Summe der Dreh¬
momente dieser beiden Kräfte . “

a ) Beweis , wenn der Momen¬
tenpunkt außerhalb der Kompo¬
nenten P und Q liegt ; Fig . 30.

Der Momentenpunkt 0 habe von den Kräften P , Q und R die Ab¬
stände f , q, r .

Nun AOAD = AÄOC AACD — /\ DOC

R - r Qq CD - HE DC - OH

Fig . 30 .

R - r = Qq CD (HE — OH ) , d . h .

R - r = Qq -\~ P - EÖ oder

Ii - r = P - q -\ - Q - q . (39)
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b ) Beweis, wenn der Momentenpunkt innerhalb der Komponenten liegt ;
Fig . 31 .

& AOD = AOCD + AACD — AACO
ÄÄD -

~
OG CD - ÖH DC -ÄJ AÄJ - OK

2
~ ~

2 ' 2 2

AD - OG = CD {OH + 17 ) — AG - OK .
Nun ist AJ = H L , also

AD ■ 0G = 7JD ( OII ■ HL ) — AC ■OK , d . h .
Br = JP -p — Qq . (39a )

c) Liegt der Momentenpunkt in der Resultierenden , dann ist deren Dreh¬
moment Null ; die Komponenten haben entgegengesetzt gleiche Drehmomente .

\ * \

Fig . 31 .

Der oben bewiesene Momentensatz gilt auch für beliebig viele Kräfte
mit demselben Angriffspunkt .

Die Kräfte seien P 1 , P 2 , . P n , ihre Hebelarme p1 , . . . .pn ; setzt
man P 1 und P 2 zu Rx , welche Kraft den Hebelarm r1 hat , zusammen , dann
Rx mit P

3 zu P .2 , welche Kraft den Hebelarm ra hat usw . , so folgt
R1 ri = P 1 T , + To_
R± r2

= R 1 r1 4 - P g pA

R n—1 r n—1 R n 2 Tn—2 4 “ P n T n~ l
R - r = Rn- Hn- Y+ P nVn

Durch Addition auf beiden Seiten ergibt sich
Ri ri 4 ~ Ril r2 + • •■• + Rn—i rn - \ - j- R r = Rt r^ 4 “ R .ßo ■ • • + R ,i—1 Li—1 4- P iTi

4“ • • • 4~ Pn Tn
p . r = P 1 p1 4- P 2 p2 4- . . . P

M? B , d . h .
Kr = 2 {Pp ) (40)
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Beispiele .
59 . Wie groß muß laut Fig . 32 die Kraft S sein , damit der Kolben

auf seiner rechten Seite Wasser / y
unter einem Drucke von f
kg/qcm fortschaffe ?

Auflösung : Der Total¬
druck des Kolbens muß

D * n ,—
^

■V kg

sein . Dann gilt in bezug auf
den Drehpunkt A

^ —— - f - a = S - b , somit

S ~-
D '2 - ji

p -a Fitr . 32 .

60 . Den Zug Z in der
Schraube des in Fig . 33
skizzierten Hängelagers zu
bestimmen .

Auflösung :
Horizontal - und Vertikal¬

komponente von P werden

gesucht .

H und V versuchen das

Lager um A zu drehen .
Demnach schreibt sich die

Momentgleichung in bezug
auf A

Z . b = H - a + 7 - |
Ä

woraus

Z = H ~ +
V
2

folgt .
Fig . 33.
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